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Qualitätssiegel 
 

 
Ein besonderer Meilenstein unserer Erasmus-Arbeit ist der Erhalt des 
Qualitätssiegels des Pädagogischen Austauschdienstes (PAD) für unsere 
Kurzzeitprojekte. Bereits für unser erstes Kurzzeitprojekt im Projektzeitraum 2023- 
2024 durften wir uns über diese Auszeichnung freuen. Umso mehr hat es uns 
gefreut, dass auch unser zweites Kurzzeitprojekt (2024-2025) erneut mit dem 
Qualitätssiegel ausgezeichnet wurde. 
 
Das Qualitätssiegel wird nur an Projekte vergeben, die in der Gesamtbewertung 
mindestens 90 von 100 Punkten erreichen. In die Bewertung fließen sowohl die 
Qualität des ursprünglichen Antrags als auch der Abschlussbericht ein, der nach 
Projektende erstellt werden muss. Neben der inhaltlichen Arbeit im Projekt bedeutet 
das auch einen erheblichen Dokumentationsaufwand: Insgesamt entstehen pro 
Projekt rund 70 Seiten Text sowie zusätzliche Nachweise in digitaler Form auf den 
vorgesehenen Plattformen. 
 
Gerade deshalb sind solche Auszeichnungen für uns echte Höhepunkte. Sie zeigen, 
dass sich die intensive Arbeit lohnt und dass unsere Projekte auch in ihrer Qualität 
und Umsetzung überzeugen. Die beiden Urkunden haben inzwischen einen festen 
Platz bei uns bekommen: eingerahmt hängen sie im Erasmus-Büro unserer Schule. 
 
Mit dem zweiten Qualitätssiegel können wir nun zudem an den nationalen Erasmus- 
Preisen in Deutschland teilnehmen. Schon mit dem ersten Qualitätssiegel hatten wir 
die erste Hürde auf nationaler Ebene genommen. Für die aktuelle Runde hoffen wir, 
auch die zweite Auswahlstufe zu erreichen — und vielleicht sogar zu den bundesweit 
ausgezeichneten Erasmus-Projekten zu gehören. 


